
UNSERE GOTTESDIENSTE IM APRIL …

… stehen ganz im Zeichen der wichtigsten christlichen Feiertage: Karfreitag und 
Ostern. Lasst uns zusammenkommen, miteinander auf das schauen und das 
feiern, was Gott durch das Kreuz Jesu und durch seine Auferweckung getan hat! 
Gerne könnt ihr Gäste mitbringen.

6.4. Predigt: Abendgottesdienst mit Daniel Harter (19 Uhr)

13.4. Gottesdienst mit Dagmar Kraus

17.4. Abendmahlsfeier mit Elementen der jüdischen Sederfeier (19 Uhr)

18.4. Karfreitagsgottesdienst mit Michael Koppetsch & Philipp Herrmannsdörfer

20.4. Ostergottesdienst mit Philipp Herrmannsdörfer

27.4. Predigt: Hélena Noß (Gemeindejugendwerk NRW Baptisten)

(sofern nicht anders angegeben, starten die Gottesdienste um 10.30 Uhr)

TESTPHASE: 
Gottesdienste starten um 10.30 Uhr!

Wann ist eine gute Startzeit für den 
Gottesdienst am Sonntagmorgen? Die 
richtige Antwort darauf gibt es nicht: 
die einen mögen es lieber etwas früher, 
weil sie sowieso wach sind und danach 
noch was vom Tag haben; die anderen 
stöhnen, wenn sie auch noch sonntags 
so früh aufstehen müssen und hetzen 
sich ab, um pünktlich zu kommen.

Wie viele andere Gemeinden sind auch 
wir auf der Suche nach einer guten 
Lösung. Und haben deshalb in verschie-
denen Foren und Mitarbeiterteams die 
Frage bewegt, ob wir mit der Startzeit 
unserer Gottesdienste bei 10 Uhr bleiben 
sollen oder auf 10.30 Uhr gehen sollen. 
Weil es dazu, wie zu erwarten war, ganz 
unterschiedliche Stimmen gab, wollen 
wir es jetzt einfach mal ausprobieren. 
Die Testphase läuft vom 13.4. bis ein-
schließlich 8.6. – in dieser Zeit beginnen 
alle Gottesdienste am Sonntagmorgen 
um 10.30 Uhr. (Die Abendgottesdienste 
bleiben natürlich bei 19 Uhr.) Bei einem 
Gemeindeforum am 12.6. (Donnerstag, 
19.30 Uhr) wollen wir anschließend re-
flektieren, ob die Startzeit so bleiben soll.

SEDERMAHL UND OSTERFEUER: 
Highlights rund um Ostern

Das Osterwochenende ist für viele Christen ein besonderer Höhepunkt 
des Jahres. Auch wir als Gemeinde wollen dieses Wochenende gebüh-

rend feiern und erleben. Dazu gibt es nicht nur die Gottesdienste an 
Karfreitag und Ostersonntag (jeweils 10.30 Uhr), sondern auch das  
Sedermahl an Gründonnerstag und das Osterfeuer am Samstag.

 
Am Donnerstagabend vor seiner Kreuzigung hat Jesus mit seinen Jün-
gern, wie alle Jüdinnen und Juden, das Sedermahl gehalten und damit 
die Feierlichkeiten zum Pessachfest begonnen. Aus dieser letzten Mahl-

zeit, die Jesus mit seinen Freunden eingenommen hat, wurde das christ-
liche Abendmahl. Das feiern auch wir als Gemeinde einmal im Monat. 

In der Karwoche wollen wir das Abendmahl mal anders feiern: In einem 
Abendgottesdienst in besonderer Atmosphäre mit Elementen des jüdi-
schen Sedermahls. Das ist nicht nur ein spannendes Erlebnis, sondern 
kann uns auch helfen, dem auf die Spur zu kommen, was der Tod von 

Jesus für uns bedeuten kann. Donnerstag, 17.4. ab 19 Uhr.
 

Genauso viel Tradition hat in unserer Gemeinde das Osterfeuer bei 
Familie Koppetsch in der Pastor-Löh-Straße 78 am Abend vor Ostern. 

Im Rahmen der TISCHGEMEINSCHAFT – alle bringen was fürs Buffet mit, 
von Salat bis Dessert – treffen wir uns am 19. April ab 18 Uhr, um mit Feu-
er, Grillen, Musik, Spielen und guten Gesprächen miteinander eine ent-

spannte Zeit zu genießen.
 

Lass dich zu beiden Highlights einladen und erlebe Ostern 2025 neu!
 

Termin-Vorschau: SAVE THE DATE!

6.4. Abendgottesdienst (19 Uhr)

9.4. „Wurzeln & Flügel“ Session 4 (19.30 Uhr)

17.4. Sedermahl mit TISCHGEMEINSCHAFT am Gründonnerstag

18.4. Karfreitagsgottesdienst (10.30 Uhr)

19.4. Osterfeuer bei Familie Koppetsch (18 Uhr)

15.-18.5. StartUp-Freizeit am Wolfsberg (Niederrhein)

23.5. SingMit Burscheid (19.30 Uhr)

24.-25.5. Entdecker-Kids-Übernachtungswochenende

25.5. Abendgottesdienst (19 Uhr)

12.6. Gemeindeforum (19.30 Uhr) 

15.6. Abendgottesdienst (19 Uhr)

4.7. SingMit Burscheid (19.30 Uhr)

6.7. Abendgottesdienst (19 Uhr)

31.8. Startergottesdienst (10 Uhr)

14.9. Taufgottesdienst (10 Uhr)

19.9. SingMit Burscheid (19.30 Uhr) 

29.10. Beginn Herbst-Programm Wurzeln & Flügel
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FÜR DICH!
Im Gegensatz zu mir haben meine beiden Söhne das Talent ihrer Vorfahren ge-
erbt, gut malen zu können. Und deshalb kommt es schon mal öfter vor, dass sie 
zur mir kommen und mir mit den Worten „Für dich“ ein selbstgemaltes Bild überrei-
chen. Und ganz egal, wie groß der künstlerische Wert des Gemalten sein mag – es 
berührt mein Herz, weil einer meiner Söhne es extra für mich gemalt hat. Das Bild 
ist also nicht nur ein Bild, sondern die Hauptsache ist die Liebe, die in diesem Bild 
zum Ausdruck kommt.
 
In diesem Monat feiern wir mit Karfreitag und Ostern die höchsten christlichen 
Feiertage. Was feiern wir da eigentlich an Karfreitag? Vordergründig gesehen 
könnte man sagen: Christen weltweit feiern, dass die römischen Behörden vor 
knapp 2000 Jahren, angestachelt von den religiösen Anführern Israels, an einem 
circa 30-jährigen Wanderprediger die Todesstrafe durch Kreuzigung vollzogen, 
nachdem sie ihn zuvor gefoltert hatten. Eigentlich wahrhaftig kein Grund zum Fei-
ern! Eher ein Grund, um zu erschrecken vor dem Schrecklichen, zu dem Menschen 
fähig sind – übrigens auch heute noch. Aber seltsamerweise versinken die Anhän-
ger dieses Wanderpredigers anschließend nicht in tiefer Trauer, sondern ziehen in 
die Welt hinaus und erzählen allen Menschen von diesem Jesus aus Nazareth.
 
Und damit sind wir bei Ostern: Denn wenn dieser Jesus im Grab geblieben wäre, 
dann gäbe es bis heute keinen Grund zum Feiern. Doch Gott erweckt ihn aus dem 
Tod zum Leben. Gott stellt sich zu dem Gefolterten! Seine Jünger begegnen ihm 
als dem Auferstandenen. Und deshalb – und nur deshalb – fangen sie an zu be-
greifen: Das, was da auf Golgatha am Kreuz geschehen ist, das war „für uns“!!! Das 
Neue Testament ist voll von dieser Erkenntnis: Markus 10,45; Römer 5,6-8; Römer 
8,31-32; 2. Korinther 5,19 – um nur ein paar Bibelverse zu nennen. Deshalb gilt bis 
heute die Botschaft: Wenn du am Ende bist, dich gottverlassen und hoffnungs-
los fühlst – Gottes Liebe zu dir ist so gewaltig, dass er für dich bis zum Äußersten 
geht, bis in den Tod hinein. 

Das wollen wir feiern! Feierst du mit?


